
Type SRT

Dekadischer Tieftongenerator
0.01 ... 1 11O Hz

r*.Perc{.r i.t.ra.i. r*€ s.r,

II417

Sinus- und Re cht e cks pannungen

Triggersignale

Charakterietische Anwendungen

üessung dee Phasen- und .A,nplltudenverhaltens von Verstärkern, auch
unterhalb des nornalen Ntr'-üb e rtTa$tngsbere l che s .

Messung der Zeitkonsts,nten von Regel- und Steuereinrichtungen.
ldessung dex nechanlschen Eigenresonanz nit Eilfe e I ek trornechanl, s cher

Wandler und tiefabgestlnnter e I ektrome chani- s cher Geber.
l[essung der Ra g onanz frequenz en von Sandfiltern und Resonanzkreiaen.
Meesung der Durchlaßkurven von Hoch- und Tiefpässen.

Als Generator bel der Tieftonanalyse.
Als Funktionsgeber in öer AnaL ogre chente chnik.

Dotenblott
408300

D_t

*

Einfache Einstelluag voa Earno-
nlschen zu einer Orundfreouenz
Kleiner Klirrfaktor

ROHDE & SCHWARZ. MUNCHEN



SRT

EiAenschaften

!'reouenzbereich . 0'01 ...1110 Ez

tr'requenzeinstellung . . . durch drei- getrennte Dekaden-
und einen tr'akt ore ns chal ter

lekadenbereiche . . . O/O,1/o,2/ ...fo,9/t ,O tz
o/.1/2/. -./)/to .Ez
o/10/20/ .../90/1oo Ez

Faktorenschalter rnit den tr'aktoren . 0,1/1/?/.../9/1o
Fehlergrenzen der eingestellten Frequenz
ei-nschließlich des FaktorenfehLets

) O,OJ Hz . . . . + 1 y'"

<A,A\HI .lzy'"
ir.:;p::,ndc. ":..1 ]ai a

l:{. lz.iir:-r.i-rrgsschv/?nkungen von f 1C i . . a 1 ' 1a-'

Ausgang für Sinusspannungen

Ausgangs s pannung
1. Bereich . 0,1...1 v (E!tr)' stetig einstellbar
2. Bereich 1...10 V (Klenmens pannung an R^ ) 6 kQ'

s tetig eins tellbar.
Die jeweils untere Spannungsangabe
gilt für 1/10 Me ßins trun€nten-vo I I-
aus s chl ag

Spannungeanzeige durch ei-ngebautes Ins trunent I

bei tr'requenzen > 1 Hz Anzeige it Veff,

bei Frequenzen ( 1 Ez Anzeige d.es Monentanrertes
mit Nul-lpunkt i.n Skal ennitte

tr'ehlergrenzen . . . .i2,J/.v.8.
Frequenzgang der Aus gangs s pannung ( + Or5 db über d.en Sesanten
r nnenri ders t anal Frequenzbereich

Spannungsbereich 0...1 V . ca. 600 0

Spannungsberelch 0...10 V. . - 0...5 kA

Klirrfaktor
bei Frequenzen > 0,05 Ez .<1y'"
bei Frequenzen < 0,05 flz .<5/"

Brunmspannung . . . .. <Or1 y'"

Anschluß unsynmetrisch, umrüstbare Etr'-Buchse
4/1t Irac]n DIN 4?484x

* Dieser Anschluß Iäßt sich vom Benutzel durch Einschrauben von Unrüst-
einsätzen leicht auf viele andere Systene unstellen; siehe einschldgiges
Datenblatt.

/,08300



SRT

Frequenzgang der Ausgangs gpannung

Innenwldere t8nal . .

Rechteckanstiegs- und ebfall,zait
(r0...90 /.) . .

x n x r,/

Ausgs"ng für Re ch te cka pannungen

Auagangs s pannung ^ 0r1...8 vss (Klernmenspannung an

R" ) to ka), stetig einstellbar
( I 0r5 db über den gesanten Bereich
* O...1O kQ

< 5lrs
unsyx[Eetrlsch; unrüstbare EF-Buchse
4/1) nach DIn 47284t

Inpuls nlt steiler Ans tiegsflanke
(Differenzierte Re cht eck s pannung)

( 5 tts
: {rrt... / vc |!Klemmenspannung an

Rg t tO kQ)' stetig einstellbar
n1t Re cht eckspannungsregl-er

abrechselnd posi"tiv und negativ
unsynnetrisch ; 4-nn-Telefonbucheen

' L ,qd,.
115/125/220/215 \ .t5 ?oi

47...61 Ez (45 \^)
47O x 275 x 260 nn
( R&S -Nornt<as t en Größe {5)
zreisprachig: deut s ch/engli I ch

grau, RAL ?001

1t kg

5rECC 8), 1x Dcc 82, 1x5 3F5,
1 Regellanpe 115 \/t V
(R&S-Sachnunner zf OS!- 16 )

> DekaaliBcber Ti e ft ongenerator
Type SRT BN 408,

4/1r-Stecker DIN 47284
oder konplette 'l ter-Kabel.
Unrüsteinsätze auf f r ernde inschluß-

Ans chluB

Ausgang für Trlggergpannung

Spannungefo:cn...

Inpulsanstiegszeit ( 10. ..9o fi)
InpuLsspannung

Po ]ari tät
AnschIuB

der Impulsspannung

Sonstlge Daten

NetzanschluB

Abnessungen (B

Besehriftung
Farbe .

G eri.cht
Röhrenbes tückung

3es teI lbe zeichnunR

Erpf ohlene Ergänzungen
(gesoDd€rt zu bestellen; Ausyahl. auf .Anfrag€)

sys te roe

*Dieeer Anschluß läßt sich von 3enutzer durch Einschrauben von IInrüg t ei-nsät zen
leicht auf viele andere Systene unstellen; siehe elnschlegiges latenblatt.

408300



SRT .Dekadischer Tleftongenerator SBT

Arbeitsrelse und Aufbau

Der Dekadiache Ti eftongeneret or Type SRT llefert Sinusepannungen ' Rechteck-

spatrnungen unal Trlggereignale in den tr'requenzbere i ch von 0r01 bis 1110 Hz.

Die gerünschte Frequenz rird nj.t Eilfe dreler Dekaden- und el.nes Faktoreu-
schaltera eingestelJ"t,

Durch den Fakt orens chal t er kann eLne in Dekad.enberelch elngestellte tr'requenz

un tlie Faktoren Or1 untl 1 bls 1O geänalert rerden. Hi.eraus resultiert zum 3ei-
splel alle Möglichkelt, ledigllch durch Drehen iles tr'akt orens chal tere nachela-
and.er verschletiene 0berrellen und <lie zehnte Subharnonische olDe! Grundfre-
quenz 1n Berei.ch 0r1...111 Ez einzustellen.

SLnua- untl Rechteckopannungon sLnd iD der Anplitude geregelt. Elu eiagebaut
Drehspullns trument zelgt die eing€stellto Sinusspannung an. Bei Frequenren

über 1 Ez rirtl tler Effektlvrert, bei Frequenzen unter 1 Ez det lloaentanrert
nlt NuIlpunkt ln Skalennltte geneas€n.

Der Trlggorauageag erleubt dJ.e Synchronl s i erung von Geräten, dl€ nlt al€r

Dekaillgchen Ti eftongene retor SRT zugannenarbel ten so11en.

Dle Frequenz tlee Dekadiachen Tl eft ongene ratols Type SRT rild durch ela ab-
etlnnbarea, üb€rbrücktos I-GLlsat b€8tinnt. Der oszillator besteht lu regent-
licbon aus zrei 0lelchstronverstärkern, von denen al6r eine ln posltlven, il6r
andere in negativen Rückkopplungszrelg 1iegt. Zur Stablislelung aler Ausgengs-

enplltude alient all€ nlchtlln€e!€ Kennllnle einer Regellanp€. DL€ Rechteck-

spannung rvird durch einen Schni-tt-?rlgger erzeugt. Ein nachgeschaltetes
Dlff€ renz l argli etl liefert poeltlve und aegatlve Inpulse.

Eln syunetrischer Netztell nlt elektronlEch g€r€gelten Spannungenullpuakt

€rzeugt clle SpelseapannuDgen. Eiertlurch rlrd errelchtr da8 bei der angcrandltcn

Gleichspannungevers tärkutrg aD Ausgaug clee Gerätes €in€ oxtron llsdrig€ Glolch-
spannung, bezogen auf üaeee, steht.

Änderungen, insbesondere solche, die durch rlen techniachen Fortschritt
beili-ngt sl-ual, vorbehe,lten !

40E300
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